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Presseinformation 

BBV informiert Gemeinde Wiernsheim über Sachstand 

Glasfaserausbau 

Dreieich, 18. Juli 2022 - Die BBV wird ihr flächendeckendes Glasfasernetz in allen 

vier Ortsteilen von Wiernsheim bauen und sieht sich trotz einiger nicht 

vorhersehbarer Verzögerungen weiterhin im Zeitplan. Diese feste Zusage erneuerte 

das Unternehmen jetzt in der vergangenen Woche bei einem Treffen auf Einladung 

von Bürgermeister Matthias Enz und Hauptamtsleiter Timon Friedel.  

Im Laufe des Gesprächs erläuterte Tuncay Firat, BBV Projektleitung Netzbau, mit 

dem beauftragten Planungsbüro und Mitgliedern seines Teams den aktuellen Stand 

des Glasfaserprojektes. Danach läuft bereits seit längerem die inzwischen fast 

abgeschlossene Grobplanung für den flächendeckenden Ausbau für alle vier 

Ortsteile Wiernsheim, Pinache, Iptingen und Serres. „Diese war für die Bevölkerung 

weitestgehend nicht sichtbar und hat aus verschiedenen Gründen mehr Zeit in 

Anspruch genommen, als ursprünglich von uns angedacht“, erklärte Firat. Zeitnah 

folgt nun im nächsten Schritt die Feinplanung. Diese ist die Grundlage für die 

Auftragsvergabe an den Tiefbauer. Den ersten Spatenstich in Wiernsheim strebt die 

BBV noch in diesem Jahr an.  

Aktuell liegen dem Netzbetreiber bereits über 950 Glasfaserverträge von Haushalten 

und Betrieben vor. Die BBV will diese Zahl weiter erhöhen. Für diese potentiellen 

Kunden soll es während des Ausbaus die Möglichkeit geben, sich noch einen Haus- 

und Glasfaseranschluss zu Sonderkonditionen zu sichern. Darüber hinaus will das 

Unternehmen beim Ausbau in den Straßen darauf achten, dass sich auch Kunden, 

die sich erst später für einen Glasfaserzugang entscheiden, mit möglichst minimalem 

Tiefbauaufwand anschließen lassen.  

Das Unternehmen hat Bürgermeister Enz und seinem Team eine enge 

Zusammenarbeit bei den einzelnen Ausbauschritten zugesagt. Dies beinhaltet auch 

eine offene Kommunikation aller Beteiligten mit regelmäßigen Treffen sowie 

Informationsmaßnahmen für Kunden und die Bürgerschaft.  

Der Ausbau wird vollständig ohne Förder- und Steuermittel privatwirtschaftlich vom 

BBV-Eigentümer Infracapital finanziert. Insgesamt will das britische 

Finanzunternehmen in den kommenden Jahren mehr als 1,5 Milliarden EURO 

insbesondere im Ländlichen Raum in Baden-Württemberg und Bayern in den Auf- 

und Ausbau von Glasfasernetzen investieren. Etwa 20 Prozent dieser Mittel 

stammen von deutschen Investoren aus der Banken- und Versicherungswirtschaft.    
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